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mit dem Beginn des Jahres 5784 und dem Start eines neuen Ausbildungsjahres 
am JBBZ möchten wir Ihnen und Ihren Familien herzliche Wünsche übermitteln. 

In dieser Zeit des Neuanfangs bieten sich auch neue Chancen und Möglichkeiten 
zur Erreichung Ihrer beruflichen Ziele. Das JBBZ steht bereit, Sie auf diesem Weg 
zu begleiten und zu unterstützen. Dank der Unterstützung des AMS Österreich 
und des AMS Wien, der Gemeinde Wien, der Bildungsdirektion Wien und des ÖIF 
können wir Ihnen ein vielfältiges Ausbildungsangebot bieten.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, um mehr über unser Ausbildungsangebot zu er-
fahren. Rufen Sie uns noch heute unter der Telefonnummer +43 1 33 106 500 an 
oder senden Sie uns eine E-Mail an boi@jbbz.at. Wir sind hier, um Ihnen zu helfen, 
den Weg in eine neue berufliche Zukunft zu beschreiten.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen das neue Jahr zu gestalten. Möge es 
für Sie ein Jahr des Segens und der erfolgreichen Entfaltung werden.

Schana Towa und Gmar Chatima Towa!

Liebe Leserinnen und Leser 
der MIKZOA,

Ihr Ing. Markus Meyer 
Geschäftsführung JBBZ

Ihr Dezoni Dawaraschwili
Obmann Verein JBBZ
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ERFOLGE AM JBBZ   ⁄ 3

Wir freuen uns mit jedem einzelnen Kunden und jeder einzelnen Kundin, der/die erfolgreich eine 
Ausbildung bei uns abgeschlossen hat!

Das Ausbildungsjahr 2022/23 
Lehrabschlüsse, Auszeichnungen, Diplome im Sommersemester



Spracherwerb am JBBZ ohne Sommerpause
Sprachkurse, die stur eine Liste grammatischer Strukturen abarbeiten, bringen nichts.

Wenn der Lernstoff wenig mit dem 
Leben zu tun hat, fällt es Lernenden 
schwerer und sprechen lernen sie 
kaum. Eine Sprache zu lernen heißt, 
aktiv etwas mit Wörtern zu tun. 

Üben hilft. Wir am JBBZ geben die Basis in 
unseren Deutsch- und Integrationskursen 

und schaffen so oft wie möglich authenti-
sche Sprechsituationen. Gerade über den 
Sommer und im JBBZ-freien Alltag ist es 
zusätzlich wichtig, an der Sprache dran-
zubleiben. 

Um unsere KundInnen auch in der lehr-
gangsfreien Zeit zu unterstützen, öffne-
te das JBBZ heuer im Sommer erstmals 
zweimal wöchentlich ein Sprachencafé 
und es war ein voller Erfolg.

TeilnehmerInnen aller Sprachniveaus 
hatten die Gelegenheit, im gemütlichen 
Rahmen bei Kaffee und Kuchen über 
verschiedene Themen zu sprechen. So 
wurden Erfahrungen zu Reisen, Kindheit 

und Schule, Restaurants sowie Nachbarn 
ausgetauscht. Häufig wurden auch Fragen 
zur im Unterricht bereits besprochenen 
Grammatik gestellt. Oft ging es um die 
Anwendung des in den Lehrgängen ge-
lernten Vokabulars und der Grammatik in 
lockerer Atmosphäre. 

Keine Hemmung haben zu müssen, weil 
man sich sprachlich noch nicht ganz kor-
rekt ausdrücken kann, hat so manche/n 
Sprachencafé-BesucherIn dazu beflügelt, 
lustige Erlebnisse mit den anderen zu tei-
len. Wichtig war auch der Austausch dar-
über, wie das Leben in Österreich organi-

siert wird und wie es im Vergleich dazu in 
anderen Ländern funktioniert. Es wurden 
auch viele kulturelle Gemeinsamkeiten 
gefunden. Vor allem wurde viel erzählt, 
gelacht, erklärt und so manche neue 
Freundschaft ist entstanden. Diese fami-
liären und freundschaftlichen Begegnun-
gen am JBBZ zeigen einmal mehr, dass 
eine entspannte Lernatmosphäre einen 
wesentlichen Beitrag zum Erfolg beim 
Sprachenlernen leistet. Das Sprachenca-
fé wird  jedenfalls auch im nächsten Som-
mer stattfinden!

Auch muss man selbst für Gelegenheiten 
zum Ausprobieren sorgen: Fernsehserien 
oder Filme auf Deutsch ansehen, deut-
sche Bücher (vor)lesen, Musik hören und 
in Internetforen auf Deutsch diskutieren. 
Und sich vor allem jemanden suchen, der 
mit einem spricht, zum Beispiel eine/n 
Tandempartner/in.

Wer das Gelernte gleich anwenden kann, lernt 
besonders effektiv. Gleich nach Unterrichtsschluss 

an der nächsten Ecke nach dem Weg fragen, 
oder im Geschäft nebenan die Preise 

diskutieren, bringt die meisten Fortschritte. 
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Zivildienst leisten am JBBZ 
Am JBBZ gibt es pro Jahr zwei Zivildienststellen zu besetzen. 

In den neun Monaten am JBBZ leisten die Zivildiener in verschiedenen Bereichen wichtige Arbeit, sind immer schnell 
im Team eingebunden und ein integraler Bestandteil des Hauses. 

Das gemeinsame Erleben der jüdischen Traditionen ist eine Erfahrung, die wohl keiner unserer ehemaligen Zivildiener missen möchte. 
Auch die MitarbeiterInnen des JBBZ erinnern sich im Gegenzug gerne an die vielen jungen Menschen, die in ihrer Zeit am JBBZ meist 
zu den beliebtesten Kollegen zählen.

Mein Name ist Nathan Nwosu und heuer leiste ich 
meinen neunmonatigen Zivildienst im JBBZ. Es war 
und ist eine sehr lehrreiche Zeit, in der ich vertieft, 
viel über meine jüdischen Wurzeln und die dazuge-
hörige Kultur und Tradition lernen durfte. 

Zusätzlich habe ich mir viele Fähigkeiten, die mir in 
der Zukunft weiterhelfen werden, aneignen können. 
Von Bürotätigkeiten und Organisationsaufgaben 
bis hin zur Unterstützung des Managements von 
sozialen Plattformen sowie das Vertiefen meiner 
Gastronomieerfahrung im eigenen koscheren Buf-
fetbetrieb des JBBZ. 

Von Anfang an wurde ich mit offenen Armen in 
das Team aufgenommen und habe viele Aufga-
ben in Eigenverantwortung selbst einteilen und 
erledigen dürfen, was in anderen Zivildienst-
stellen wahrscheinlich eher nicht so häufig ist. 
Dies ermöglichte mir, einen Einblick in das JBBZ- 
Arbeitsklima im Service Office zu bekommen. 

Der Zivildienst im JBBZ war sehr vielseitig und wird 
mir lange in Erinnerung bleiben.

Wir freuen uns, dass unser Zivildiener Nathan einen kleinen 
Einblick in seine Erfahrungen während seines Zivildienstes 
bei uns am JBBZ geben möchte:

GEMEINSAM WACHSEN   ⁄ 5



Rosch HaSchana ist wesentlich mehr als bloß ein wichtiges und gewichtiges Datum im  
Kalender. Es bedarf der physischen und spirituellen Vorbereitung darauf.

Zum richtigen Start hin

Was ist eigentlich Rosch HaSchana? Ja, 
es ist das Jüdische Neujahr. Doch gibt 
es weder Feuerwerk noch Böller. Was ist 
Rosch HaSchana noch? Es ist auch ein erns-
ter Tag, sodass eine Distanzierung von den 
materiellen Genüssen zu Rosch HaSchana 
nicht abwegig wäre. Doch gibt es nicht nur 
kein vorgeschriebenes Fasten, sondern 
sind spezielle und feierliche Mahlzeiten zu 
diesem Fest sogar geboten. Was ist also 
Rosch HaSchana? Welche Botschaft hat 
es? Was ist die besondere Essenz? Nun, 
es könnte angeführt werden, dass Rosch 
HaSchana sozusagen eine "Null-Punkt-Funk-
tion" hat. Um es kurz zu fassen: Gemäß der 
Jüdischen Tradition durchläuft zu Rosch 
HaSchana das Universum ein Reset. Was 

heißt das im Klartext? Der Schöpfer bringt 
die Existenz zum Neustart und gibt uns 
neue Chancen. Diese helfen uns, Dinge zu 
begutachten, Schwachpunkte herauszu-
filtern und Vervollständigungen durchzu-
führen. Rosch HaSchana ist die Zeit eines 
Rückblicks und eines Ausblicks zugleich. 
Der Rückblick dient der möglichst objekti-
ven Betrachtung und ehrlichen und aufrich-
tigen – vor allem sich selbst gegenüber – 
Bewertung des vorherigen Jahres. Welche 
Vorhaben gefasst wurden, was davon noch 
immer offen und somit zu realisieren ist. 
Welche Fehler, Fehltritte und Fehlentschei-
dungen zustande gekommen sind. Diese, 
soweit es geht, unvoreingenommene Bilanz 
dient dann als Basis für den Ausblick. Den 

Ausblick darauf, welche Korrekturen vorzu-
nehmen sind, welche Sachen erledigt wer-
den müss(t)en, was alles zu verbessern ist. 
Dies gilt für alle Dinge und freilich gehört die 
Arbeitswelt dazu. Mit dieser Rückblick-Aus-
blick-Strategie kann an die entsprechenden 
Sachen herangegangen werden und sie 
angepackt und die erwünschte Richtung 
gelenkt werden. MGH kann das richtige Ver-
ständnis dessen bzw. darüber, was Rosch 
HaSchana bedeutet, neue Horizonte öffnen 
und bis dato unerprobte, vielversprechende 
und Erfolg bringende Wege aufzeigen.

Rosch HaSchana: Neujahr & mehr -  
Richtiger Start ist wichtig, gar sehr!

Rosh HaShana ist in Sichtweite und Ihr Umfeld erzählt euphorisch von den Neujahrsvorsätzen, 
nur Sie wissen noch nicht genau auf welches persönliche Ziel Sie sich im kommenden Jahr kon-
zentrieren könnten? Lassen Sie die folgende Frage einmal intensiv auf sich wirken: Haben Sie ein-
mal darüber nachgedacht sich beruflich weiterzubilden oder sich gar komplett neu zu orientieren?

Neues Jahr, neues Glück?
Wenn Sie, wie traditionell zu Rosh HaShana, 
vielleicht einen Fisch(kopf) verspeisen und 
den Ausspruch „Mögen wir der Kopf sein, 
und nicht der Schweif“ hören, könnten Sie 
für sich selbst gleich den Vorsatz fassen, 
sich gut durch das neue Jahr zu führen und 
in Ihre neue berufliche Richtung zu schwim-
men.
Es spielt keine Rolle wie alt Sie sind, 
welche Ausbildung(en) Sie haben oder 
wie Ihr bisheriger Lebenslauf aussieht.  

Berufliche Weiterentwicklung und sogar 
eine komplette Umorientierung ist in 
jedem Stadium möglich, gesellschaft-
lich anerkannt und immer häufiger sogar 
erwünscht. Aus- und Weiterbildungen wer-
den von unterschiedlichen FörderträgerIn-
nen unterstützt, eines davon ist das JBBZ. 
Jetzt ist Ihre Zeit!
Bis Ende September können Sie am JBBZ 
noch in laufende Kurse einsteigen oder 
sich auch schon für das Sommersemester  

vormerken lassen. Bei 
der Auswahl der richtigen 
Maßnahme werden Sie professionell 
von den KollegInnen der BOI betreut, also 
zögern Sie nicht ,mit uns Kontakt aufzu-
nehmen.

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches 
neues Jahr und vergessen Sie nicht: "seien 
Sie der Kopf Ihres Jahres",

sagt Ihr - Karriere-BO-I 

Berufstipps vom  
JBBZ-Karriere-BO-I

   üdischer Blickpunkt auf den Beruf und die Ziele  
Ochel Ruchani – Der spirituelle Snack

OCHEL RUCHANI 
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Zu den bekanntesten Simanim – den besonderen bedeutungs- und 
verheißungsvollen Vorzeichen – von Rosch HaSchana gehören 

Fische. Sie sind ein Symbol für jede Menge Gesegnetes, 
Gutes, Zahlreiches, Fruchtbares und Erfolgreiches. 

Zu Rosch HaSchana (Kopf / Haupt des Jahres) bringt man sich 
den gegenseitigen Wunsch "Mögen wir der Kopf und nicht der 

Schweif sein!" entgegen, der auf der entsprechenden in der 
Tora stehenden Segen-Zusicherung des Schöpfers basiert. 

Bei diesem Ausspruch geht es darum, insbesondere in 
geistiger Hinsicht zu wachsen. Daher findet sich oft 

unter den Simanim - den signifikanten Symbolen 
- von Rosch HaSchana traditionellerweise 

z. B. auch ein Kopf eines koscheren Fisches 
(koscher sind Fische, die Schuppen und 

Flossen haben) am Feiertagstisch.

1. Trenne die ganze Seite aus 
dem Heft und klebe sie  

mit der Rückseite auf ein schönes 
Papier. (z. B. buntes Geschenkpapier)

2. Je nach Kleber, den du verwendest, 
lasse es gut trocknen und schneide den Fisch  

dann der Kontur entlang aus.

3. Den ausgeschnittenen Fisch faltest  
du entlang der strichlierten Linien  

immer abwechselnd einmal nach links  
und einmal nach rechts.

4.  Schon ist deine Karte fertig und du kannst 
sie zu den hohen Feiertagen verteilen!

JELADIM SMECHIM   ⁄ 7 ילדים שמחים
 

Rosch HaSchana Grußkarten

שנהיה לראש ולא לזנב

שנהיה לראש ולא לזנב



KURZINFORMATION   ⁄ 8
Ihr Jüdisches Berufliches Bildungszentrum  
wünscht Ihnen allen SCHANA TOWA U´METUKA! 

P.b.b. Erscheinungsort Wien | Verlagspostamt 1200 Wien

Zulassungsnummer: 02Z033788

Vereinbaren Sie einen Termin: 

01/33106 500 | boi@jbbz.at
Wir freuen uns auf Sie!

Jüdisches Berufliches Bildungszentrum 
Adalbert-Stifter-Straße 18, 1200 Wien 

www.jbbz.at  

בתחילת שנת תשפ"ד ובראשית שנת ההכשרה ב-JBBZ אנו רוצות ורוצים לאחל לכן, לכם ולמשפחות ברכות לבביות. תהא השנה הבאה עלינו לטובה מלאה בברכה, 
הצלחה ושמחה לכולנו.

בתקופה זו של התחלות חדשות, נקרות בדרכינו הזדמנויות ואפשרויות חדשות להשיג את המטרות המקצועיות שלך. ה-JBBBZ מוכן ומזומן ללוות ולתמוך בכם 
בדרך זו. הודות לתמיכה של AMS אוסטריה ו-AMS וינה, עיריית וינה, מנהלת החינוך של וינה וה-ÖIF, אנחנו יכולות ויכולים להציע לך מגוון רחב של הזדמנויות 

הכשרה. 

 צרו איתנו קשר למידע נוסף על אפשרויות ההכשרה אצלנו. 
 .boi@jbbz.at התקשרו אלינו עוד היום בטלפון +43-1-33-106-500  או שלחו לנו דוא"ל לכתובת 

אנחנו כאן כדי לעזור לך לסלול את הדרך לעתיד מקצועי חדש.

אנו נשמח לעצב את השנה החדשה יחד איתך. שתהא זו שנה של ברכה, הצלחה והתפתחות עבורך. 

שנה טובה וגמר חתימה טובה 

שלך,
דזוני דווארשווילי 

 JBBZ יו"ר עמותת
מרקוס מאייר, מהנדס 

JBBZ הנהלת

קוראות יקרות וקוראים יקרים של "מקצוע" שלום,

Сердечно поздравляем вас и ваши семьи с наступлением 5784 года и началом нового учебного года в JBBZ! Пусть этот год 
принесет вам благословение, много успехов и радости! 
В это время новых начинаний предоставляются и новые шансы и возможности для достижения ваших профессиональных 
целей. На этом пути JBBZ готов вас сопровождать и поддерживать. Благодаря содействию Службы занятости (AMS) 
Австрии и Службы занятости Вены, Муниципалитета города Вены, Дирекции по вопросам образования города Вены и 
Австрийского интеграционного фонда мы можем предложить вам разнообразный выбор образовательных направлений.
Свяжитесь с нами для получения дальнейшей информации о наших образовательных предложениях. Позвоните нам уже 
сегодня по телефону +43 1 33106-500 или отправьте нам электронное письмо на boi@jbbz.at. Наша цель — поддержать вас 
на пути к новому профессиональному будущему.
Мы рады вместе с вами разрабатывать планы на новый год. Пусть для вас этот год будет благословенным и годом 
успешного развития!
Шана това и гмар хатима това!

Ваш Дезони Даварашвили 
Председатель объединения JBBZ

Ваш инж. Маркус Мейер 
Управляющий директор JBBZ

Дорогие читательницы и читатели MIKZOA!


